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Das fliegende Pferd
Artilleriehauptmann Serviexi auf «Nigro» nimmt in der Springkonkurrenz um den Armeepreis
fehlerlos ein Hindernis. — Aufnahme vom Pfingstrennen in Frauenfeld von M. Seidel
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LLUSTRIERTF. Nr. 24

100 Jahre alt
Am 4. Juni 1935 feierte
Frau Anna Barbara Richard
in Krauchtal (Bern) das

seltene Fest des 100. Ge-
burtstages. Aufn. Photopress

-• lllll.

Dr. Reinhold Furrer
Generaldirektor der schweize-
rischen Post- und Telegraphen-
Verwaltung, ist an Stelle des zu-
rückgetretenen Dr. Emil Lohner
zum Direktor des Internationalen
Eisenbahnamtes gewählt worden.

Aufnahme Photopress

6. Juni 1935
Das ist kein Scherz, an diesem Tag des

schneereichen Jahres 1935 lagen auf der
Gotthardpaßhöhe noch über 6 m Schnee.

Ueberließe man das Schmelzen dem Föhn
und der Sonne, wäre die Straße nicht vor
dem 1. Juli schneefrei. Aber so lange
kann man in unserer hastigen Zeit nicht

warten. Deshalb waren auf der Nord-
und Südseite je 75 Arbeiter mit der Weg-
Schaffung der unheimlichen Schneemassen

beschäftigt. Die Räumung vollzog sich so:
Zuerst wurde der harte Schnee mit Säge

und Heuschrote in Blöcke geschnitten und
diese auf Schlitten weggeführt. Später
trat dann, wie unser Bild zeigt, die
Schneesdileudermaschine in Aktion. Sams-

tag, den 8. Juni, war die Gotthardstraße
durchgehend für Automobile offen. Letz-
tes Jahr erfolgte die Oeffnung bereits am
18. Mai. Aufnahme Haemisegger

Bade-Modeschau
im Dolder-Wellenbad in Zürich. Aufn. staub
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